
1. DEUTSCHER FRAUENKONGRESS kommunal
03. September 2019

G
E
M
E
I
N

E
Mehr Frauen braucht die Stadt!
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DR. GERD LANDSBERG 
Hauptgeschäftsführer Deutscher Städte-und Gemeindebund

Dr. Gerd Landsberg ist seit 1998 Hauptgeschäftsführer des Deutschen Städte- 
und Gemeindebundes. Seit dem 1. Januar 1998 führt er den kommunalen Spit-
zenverband in der Bundeshauptstadt Berlin. Zuvor war Dr. Landsberg als Richter 
am Landgericht Bonn, am Oberlandesgericht Düsseldorf, im Justizministerium in 
Düsseldorf und Bundesministerium der Justiz tätig. Seit 1991 ist Dr. Landsberg 
für den Deutschen Städte- und Gemeindebund aktiv und vertritt damit nun bereits 
seit fast drei Jahrzehnten die Interessen von Städten und Gemeinden auf Bun-
desebene. Ob die Bürgerinnen und Bürger zufrieden sind, entscheidet sich vor Ort 
in den Städten und Gemeinden.
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ANNE SPIEGEL 
Ministerin für Familie, Frauen, Jugend, Integration und 
Verbraucherschutz des Landes Rheinland-Pfalz 

Nach ihrem Abitur studierte Anne Spiegel Politik, Philosophie und Psychologie in 
Mainz, Mannheim, Darmstadt und Salamanca. Im Jahr 2007 schloss sie ihr Stu-
dium an der Uni Mainz mit Politikwissenschaften im Hauptfach sowie Philosophie 
und Psychologie im Nebenfach erfolgreich mit dem Magister ab. Anne Spiegel war 
bereits von 1999 bis 2002 Vorstandssprecherin der Grünen Jugend in Rheinland- 
Pfalz und von 2003 bis 2004 Mitglied im Bundesvorstand der Grünen Jugend. Bei 
den Landtagswahlen im Jahr 2011 zog Anne Spiegel über einen Listenplatz in den 
Landtag als Abgeordnete ein und wurde Stellvertretende Fraktionsvorsitzende. 
Seit dem Jahr 2016 ist sie Ministerin für Familie, Frauen, Jugend, Integration und 
Verbraucherschutz des Landes Rheinland-Pfalz. 
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DR. FRANZISKA GIFFEY 
Bundesministerin für Familie, Senioren, Frauen und Jugend 

Dr. Franziska Giffey absolvierte von 1998 bis 2001 ihr Studium zur Diplom-Ver-
waltungswirtin an der FHVR in Berlin mit Ausbildungsstation beim Bezirksbürger-
meister von Lewisham in London. Von 2003 bis 2005 studierte sie Europäisches 
Verwaltungsmanagement an der FHVR und beendete dieses mit dem Master of 
Arts. Im Februar 2010 beendete sie ihr Promotionsstudium (2005- 2009) zu dem 
Thema: „Europas Weg zum Bürger- Die Politik der Europäischen Kommission zur 
Beteiligung der Zivilgesellschaft“ am Beispiel von Berlin-Neukölln. Von 2015 bis 
2018 war Dr. Franziska Giffey Bezirksbürgermeisterin Neuköllns und Leiterin der 
Abteilung Finanzen und Wirtschaft. Seit März 2018 ist sie Bundesministerin für 
Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 
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DIETLIND GRABE-BOLZ 
Oberbürgermeisterin Stadt Gießen 

Dietlind Grabe-Bolz ist seit 2009 Oberbürgermeisterin der Universitätsstadt Gie-
ßen. Sie wurde mit 55,5 Prozent der Stimmen gewählt und 2015 in ihrem Amt 
bestätigt. Sie lebt seit ihrem fünften Lebensjahr in Gießen. Nach dem Abitur stu-
dierte sie von 1976 bis 1982 an der Justus-Liebig-Universität Gießen Politik und 
Deutsch für das Lehramt an Gymnasien. Daran anschließend absolvierte Dietlind 
Grabe-Bolz ihr Referendariat und studierte anschließend von 1984 bis 1987 Mu-
sik an der Gesamthochschule Kassel. Von 1994 bis 2009 war sie Stadtverordnete 
der SPD-Fraktion in der Stadtverordnetenversammlung der Universitätsstadt Gie-
ßen, davon von 2004 bis 2009 als Fraktionsvorsitzende. 

DR. BIRGIT KREß 
Erste Bürgermeisterin Markt Erlbach 

Dr. Birgit Kreß ist Erste Bürgermeisterin des Marktes Markt Erlbach in Mittelfran-
ken/Bayern. Sie wurde mit 61,4 % der Stimmen gewählt und 2014 in ihrem Amt 
bestätigt. Sie ist promovierte Agraringenieurin und hat langjährige Berufserfahrung 
im Export und Vertrieb. Sie ist promovierte Agraringenieurin und hat langjährige Be-
rufserfahrung im Export und Vertrieb. Von 1996 bis 2008 war sie ehrenamtliche 
Gemeinderätin und Kulturbeauftragte des Marktes Markt Erlbach und seit 2008 ist 
sie hauptamtliche erste Bürgermeisterin. Zudem ist sie Verbandsvorsitzende des 
Zweckverbandes zur Abwasserbeseitigung Oberes Zenntal, Verbandsvorsitzende 
des Zweckverbandes Wasserversorgung Markt Erlbacher Gruppe, Sprecherin der 
kommunalen Allianz Aurach-Zenn, Kreisrätin, Stellvertretende Kreisvorsitzende des 
Bayerischen Roten Kreuzes und Sprecherin der „ARGE Frauen führen Kommunen“ 
des Bayerischen Gemeindetages.

CHRISTIANE STAAB 
Bürgermeisterin Stadt Walldorf 

Christiane Staab ist seit 2011 Bürgermeisterin der Stadt Walldorf. 2018 wurde 
sie in ihrem Amt bestätigt. Die Rechtsassessorin arbeitete zuvor als Rechtsan-
wältin in Karlsruhe. Kommunalpolitisch engagierte sie sich von 1999 bis 2010 
im Karlsruher Gemeinderat, zuletzt als Stellvertretende Fraktionsvorsitzende der 
CDU-Gemeinderatsfraktion. Christiane Staab war langjährige Vorsitzende des Lan-
deselternbeirats von Baden-Württemberg, Mitglied im Landesrundfunkrat des 
Südwestrundfunks und Mitglied im Landesschulbeirat. Sie ist in zahlreichen Gre-
mien und Verbänden auf kommunalpolitischer Ebene tätig.

DETLEF KARTHAUS 
Kommunikationstrainer 

Kommunikation ist sein Steckenpferd. Schon in der Jugend wusste Detlef Kart-
haus mit seiner Schlagfertigkeit zu überzeugen und zu überraschen. Seit über 
fünfzehn Jahren ist der Trainer und Coach nun im Geschäft der Weiterbildung tä-
tig. Angefangen als Gedächtnistrainer hat er seine Konzentration schnell auf seine 
Kernkompetenzen ausgeweitet. Heute gibt der Buchautor Seminare zum Thema 
Schlagfertigkeit, Argumentation und Verhandlungsgeschick in der Industrie und 
bei Behörden.
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DAGMAR HEIB, MdL 
Fraktionsvorsitzende Dillingen/Saar 

Dagmar Heib ist Volljuristin. Sie absolvierte 1992 ihr zweites juristisches Staats-
examen. Seit 1994 ist Sie Mitglied im Stadtrat Dillingen, sowie Vorsitzende der CDU 
Dillingen Innenstadt, Stellvertretende CDU-Stadtverbandsvorsitzende und Stell-
vertretende CDU Kreisvorsitzende. Seit 2004 ist Dagmar Heib Mitglied des Land-
tages des Saarlandes und seit 2017 Stellvertretende Vorsitzende der CDU-Land-
tagsfraktion. Neben den politischen Funktionen verfolgt sie diverse ehrenamtliche 
Funktionen im kirchlichen und sozialen Bereich und ist Mitglied in verschiedenen 
Ausschüssen. 

DR. HELENA SCHWAßMANN 
Fraktionsvorsitzende Stadt Dieburg 

Dr. Helena Schwaßmann, studierte Biologie in Köln mit anschließender Disserta-
tion am Institut für Biochemie der TU Darmstadt. Heute lebt sie mit ihrem Mann 
und 2 Kindern in Dieburg in Südhessen und arbeitet für ein schwedisches Phar-
maunternehmen. Seit 2010 ist sie Mitglied von B’90/Die Grünen. Von 2011 bis 
Ende 2014 war sie Mitglied der Stadtverordnetenversammlung Darmstadt, seit 
2016 ist sie Mitglied der Stadtverordnetenversammlung Dieburg (Fraktionsvorsitz 
ab 2017). Hauptsächlich zuständig ist sie in der Fraktion für die Themenbereiche 
Umweltschutz, Bauen und Verkehr.

SILVIA BELLMANN 
Fraktionsvorsitzende Gemeinde Lautertal 

Als Dipl.- Informationswirtin (FH) ist sie beruflich seit über zwei Jahrzehnten im 
Bankensektor tätig – zuletzt als Leiterin für Innovationsprojekte sowie in leitender 
Position im Vertrieb. Zur Kommunalpolitik kam sie mit der Gründung der Lauter-
taler Bürgerliste (LBL) vor knapp 4 Jahren in ihrer Heimatgemeinde Lautertal mit 
rund 7.600 Einwohnern im hessischen Kreis Bergstraße inmitten des Geo-Natur-
parks Bergstraße/Odenwald. Bei den Kommunalwahlen in 2016 wurde die LBL 
mit ihrem Leitsatz „Gemeinsam, bürgernah und transparent“ auf Anhieb stärkste 
Fraktion in der Gemeindevertretung. Seit Anfang 2019 ist Silvia Bellmann Frakti-
onsvorsitzende der LBL.

CHRISTIANE HORSCH 
Bürgermeisterin der Verbandsgemeinde Schweich

Christiane Horsch ist seit 2012 Bürgermeisterin der Verbandsgemeinde Schweich 
und wurde bei der Wahl im Jahr 2019 für weitere acht Jahre wiedergewählt. Im 
Zeitraum von 1999 bis 2007 arbeitete Christiane Horsch als Beigeordnete der 
Stadt Trier, zuständig für den Bereich Wirtschaft, Recht, Sicherheit, Sauberkeit, 
Abfall Liegenschaften und Forst. Bis zu der freiwilligen Auflösung der Verbandsge-
meinde Neumagen-Dhron war sie von 2007-2012 Bürgermeisterin dieser.
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REBECCA GORIßEN
Berufsfeuerwehr Frankfurt

Rebecca Gorißen ist in Frankfurt am Main geboren und in Bad Homburg v. d. H. 
aufgewachsen und dort noch immer wohnhaft. Sie ist Beamtin im mittleren feuer-
wehrtechnischen Dienst bei der Berufsfeuerwehr Frankfurt am Main. Nach ihrem 
Fachabitur hat sie vorerst eine Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte bei der 
Stadt Frankfurt a. M. gemacht. Nach einem Jahr im Bürgeramt ist sie zur Feuerwehr 
und hat dort ihre 2-jährige Ausbildung durchlaufen. Ein Jahr später hat sie eine 
weitere Ausbildung zur Notfallsanitäterin angefangen und diese 2019 im Februar 
beendet. Neben der Berufsfeuerwehr ist sie ehrenamtlich bei der Freiwilligen Feu-
erwehr Bad Homburg v. d. H. tätig. 

JEANETTE WETTERLING 
Wirtschaftsbetrieb Mainz 

Von 1988 bis 1991 studierte Jeanette Wetterling an der Hochschule für öffentli-
che Verwaltung RLP und absolvierte dieses mit Abschluss zur Diplom-Verwaltungs-
wirtin (FH). Seit 1991 geht sie Tätigkeiten bei der Stadt Mainz u. a. als Referentin 
für Öffentlichkeitsarbeit des Wirtschaftsbetriebes Mainz Eigenbetrieb der Stadt 
Mainz, Geschäftsführerin der Krematorium Mainz GmbH, Abteilungsleiterin nach. 
Seit Änderung der Rechtsform des Wirtschaftsbetriebes vom Eigenbetrieb zur An-
stalt des öffentlichen Rechts im Januar 2009 ist sie Vorstandsmitglied des Wirt-
schaftsbetriebes Mainz AöR und seit Dezember 2014 ist sie  Vorstandsvorsitzende 
sowie Vorsitzende der Gesellschafterversammlung der Thermischen Verwertung 
Mainz GmbH (TVM).

MILANIE HENGST
Mitglied des dbb Bundeshauptvorstandes sowie DSTG Bundeshauptvorstand 

Milanie Hengst ist Finanzwirtin in der Finanzverwaltung NRW und engagiert sich in 
der Deutschen Steuergewerkschaft und im Deutschen Beamtenbund. Ihre Schwer-
punktthemen sind alle Themen rund um die Vereinbarung von Familie und Beruf, 
Frauen in Führungspositionen, Gendergerechtes Steuerrecht und die paritätische 
Besetzung von politischen wie gewerkschaftlichen Spitzengremien. 
Darüber hinaus ist sie Ratsfrau und finanzpolitische Sprecherin für die SPD im Rat 
der Stadt Leverkusen.

JULIA WACHENDÖRFER
Business Program Manager, Public Sector bei Microsoft Deutschland

Seit 2018 ist Julia Wachendörfer im Public Sector bei Microsoft tätig. Aufgrund ih-
res dualen BWL-Studiums hat sie von Beginn an die Theorie direkt in die Praxis um-
gesetzt und an Projekten in der Industrie gearbeitet. Im direkten Anschluss hat sie 
ihren Master mit Schwerpunkt Marketing & Sales Management in Kooperation mit 
IBM erfolgreich abgeschlossen. Danach hat sie sich in Sri Lanka für Straßenhunde 
ehrenamtlich eingesetzt, um dann wieder in die Industrie zurückzugehen und bei 
Microsoft zu beginnen. Hier ist sie im German Technology Office in Zusammenar-
beit mit dem National Technology Officer tätig und fokussiert sich auf das Projekt-
management im Public Sector.
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Moderatorinnen

REBECCA PIRON 
Redakteurin Kommunal 

Rebecca Piron ist Redakteurin bei KOMMUNAL, dem Magazin für Deutschlands 
Städte und Gemeinden. Zuvor schrieb sie für die „Kölnische Rundschau“ als freie 
Journalistin für die Lokalredaktion „Rhein-Erft“ und arbeitete beim „Bonner Gene-
ral-Anzeiger“ im Feuilleton.

AGNETA PSCZOLLA 
Leiterin der Geschäftsstelle und Sprecherin des 
Gemeinde- und Städtebundes Rheinland-Pfalz (GStB RP)

Psczolla befasst sich zudem mit Fragestellungen zur Kommunalverfassung, Ent-
wicklung ländlicher Räume, eGovernment und Verwaltungsmodernisierung. Sie 
betreut diesbezüglich die Städte und Gemeinden in der Mitgliedschaft des GStB 
und nimmt Zukunftsfragen des Landes Rheinland-Pfalz in den Blick. Von 2008 bis 
2015 leitete die Volljuristin beim Deutschen Städte- und Gemeindebund das Büro 
des Geschäftsführenden Präsidialmitglieds Dr. Gerd Landsberg. Nach ihrem Wech-
sel nach Rheinland-Pfalz als Referentin für besondere Angelegenheiten wurde ihr 
2017 die Leitung der Geschäftsstelle übertragen. Im Anschluss an das Studium 
der Rechtswissenschaften in Marburg und Göttingen in den Jahren 1998 bis 2004 
war sie als Assistentin am Lehrstuhl für Öffentliches Recht der Universität Bonn 
tätig. Neben Lehraufträgen für Europarecht an der Fachhochschule für Öffentliche 
Verwaltung NRW in den Jahren 2011 und 2012 ist Agneta Psczolla als Dozentin 
an der Kommunal-Akademie Rheinland-Pfalz mit dem Schwerpunkt Datenschutz 
und Öffentlichkeitsarbeit sowie Kommunalpolitik und Transparenz tätig. Über Ihre 
Mitgliedschaft im Beirat der Zeitschrift „Kommunal“ steht sie im steten Austausch 
mit den Kommunalvertretern bundesweit. 
Psczolla ist verheiratet, hat eine Tochter und wurde 1979 in Hannover (Nieder-
sachsen) geboren.

URSULA KRICKL 
Referatsleiterin Deutscher Städte- und Gemeindebund

Ursula Krickl, Diplom-Verwaltungswirtin (FH), seit 01. Januar 1998 bei der Hauptge-
schäftsstelle des Deutschen Städte- und Gemeindebundes in Berlin als zuständi-
ge Referatsleiterin für Soziales, Jugend und Gesundheit und Gleichstellungsange-
legenheiten sowie ab 01.01.2008 zusätzlich als stellvertretende Pressesprecherin 
des Verbandes tätig. 


